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Änderungsantrag zur Vorlage V/0252/2006 
 
Entwurf der Stellungnahme der Stadt Münster zum gep lanten Ausbau der B 51/Neubau der 
B 481 n im Planfeststellungsverfahren 
 
 
 
 
Der Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft (ASSVW) möge be-
schließen: 
 
 
 
Punkt 3 des Beschlussvorschlags wird wie folgt ergänzt: 
 
 
3. Die Stadt Münster bittet den Baulastträger,  
 
 3.1 das Planverfahren zügig weiter zu betreiben und …… parallel vorangetrieben werden. 
 

 3.2 den Abriss/Neubau von Brücken mit der Stadt Münster abzustimmen. Der Abriss der Alt-
  brücken soll möglichst erst nach Fertigstellung der neuen Brücken erfolgen. 

 
 
 
Punkt 4.2 des Beschlussvorschlags wird wie folgt ergänzt: 
 

Die Stadt Münster fordert, dass die gesetzlich einzuhaltenden Lärmimmissionsgrenzwerte 
von 59/49 db(A) tags/nachts von Ausnahmen abgesehen durch aktive Lärmschutzmaß-
nahmen gewährleistet werden. Deshalb soll der aktive Lärmschutz im Bereich der B 51/St. 
Mauritz durch den Einbau einer hochwirksamen, lärmarmen Fahrbahndecke zusätzlich ver-
bessert werden, um damit auf passiven Lärmschutz in den Obergeschossen so weit wie 
möglich verzichten zu können. 

 
 
 
gez. Stefan Weber 
CDU-Fraktion 

gez. Jürgen Reuter 
FDP-Fraktion 
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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Amt für Stadtentwicklung, Stadtplanung, Verkehrsplanung 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 
Entwurf der Stellungnahme der Stadt Münster zum geplanten Ausbau der B 51/ Neubau der        
B 481n im Planfeststellungsverfahren 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

17.05.2006 Hauptausschuss Vorberatung 
17.05.2006 Rat Entscheidung 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
 

1. Die Stadt Münster stimmt der offen gelegten Planung für den Ausbau des 3. Abschnitts der 
B 51 und dem Neubau B 481 n im Grundsatz zu und erklärt: 

 „Der Ausbau der B51, verbunden mit dem Neubau der B 481n, ist für die Gesamtstadt 
und insbesondere für die Stadtbezirke Mitte, Nord, Ost städtebaulich und verkehrlich 
von herausragender Bedeutung.  
Die Akzeptanz dieses Vorhabens wird nur dann bei der Bevölkerung erzielt 
 werden und ihre volle 
Wirksamkeit erreichen können, wenn die Planungsziele 

 - bestmöglicher Ausbau des Knotens B 51 / Wolbecker Straße 
 - belastbarer Verkehrsfluss im Knotenbereich B 51 / Warendorfer Straße / B 481n 

- deutliche Verbesserung des Lärmschutzes 
- verkehrliche Entlastung des angrenzenden Stadtstraßennetzes, insbesondere      

in Handorf und St. Mauritz 
- notwendige Lärmschutzmaßnahmen im gesamten Bereich der B 51 und B481n 
 angestrebt und realisiert werden. 
 

 
2. Die Stadt Münster gibt entsprechend der Anlage 1 ihre Stellungnahme zum Planfeststel-

lungsentwurf der B 51/B 481n ab.  
 

3. Die Stadt Münster bittet den Straßenbaulastträger,  
 

 3.1  das Planverfahren zügig weiter zu betreiben und bei der Baudurchführung alle Mög-
lichkeiten des beschleunigten Ausbaus zu nutzen und das Bauvorhaben zeitnah zu 
beginnen. Wenn möglich sollte der Ausbau des 3. Abschnittes der B 51 und der Neu-
bau der B 481n parallel vorangetrieben werden 
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3.2 die Bauabwicklung, insbesondere den Abriss/Neubau von Brücken mit der Stadt  
Münster abzustimmen. Der Abriss der Altbrücken soll möglichst erst nach Fer-
tigstellung der neuen Brücken erfolgen. 

 
4. Die Stadt Münster fordert,  
 

4.1 den Ausbau des Knoten B 51 / Wolbecker Straße als Raute mit holländischen Rampen 
vorzunehmen und so die notwendige verkehrliche und städtebauliche Optimierung und 
Verbesserung des Lärmschutzes für die angrenzende Wohnbebauung zu gewährleis-
ten. Die Planung ist mit der Stadt Münster abzustimmen. 

 
 4.2 dass die gesetzlich einzuhaltenden Lärmimmissionsgrenzwerte von 59/49 db(A)  

tags/nachts von Ausnahmen abgesehen durch aktive Lärmschutzmaßnahmen 
gewährleistet werden. Deshalb soll der den aktiven Lärmschutz im Bereich der B 51 
/ St Mauritz durch den Einbau einer hochwirksamen, lärmarmen Fahrbahndecke zu-
sätzlich zu verbessern verbessert werden, um damit auf passiven Lärmschutz in den 
Obergeschossen so weit wie möglich verzichten zu können. 

 
5. Der Rat der Stadt Münster nimmt zur Kenntnis, dass die Stadt Münster sich an den Aus-

bau- und Folgekosten des Knoten B 51 / Wolbecker Straße nach den Regelungen des 
Bundesfernstraßengesetzes beteiligen muss. Dazu werden Fördermittel nach dem GVFG 
beantragt. 

 
       Des Weiteren beteiligt sich die Stadt Münster an der städtebaulichen Optimierung des akti-

ven Lärmschutzes im Bereich der Wohnbebauung St. Mauritz gemäß Grundsatzbeschluss 
des Rates vom 13.09.2000 (Ratsvorlage 659/2000) mit ca. 1,5 – 2,0 Mio. EUR.  

 Zur erforderlichen Kostenbeteiligung wird die Stadt Münster mit dem Landesbetrieb Stra-
ßenbau NRW nach Vorlage einer Kostenkalkulation eine Kostenvereinbarung schließen. 

 
6. Die Anregung der CDU der BV-Mitte und die Bürgeranträge nach § 24 GO sind hiermit er-

ledigt (Anlage 5.1 - 5.3) 
 
 
Begründung: 
 
Die BV Ost, der Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen und der Planungsausschuss haben 
die in der Anlage beigefügten Anregungen und Anträge gestellt. 
 
Die Änderungsanträge sind in Ziffer 1, 3.1, 3.2 und 4.2 eingearbeitet (unterstrichener Text) und von 
der Verwaltung sinnhaft ergänzt worden (grau hinterlegt). 

 
 

i.V. 
 
gez. 
 
Schultheiß 
Stadtdirektor 

 
 
 
 
Anlagen: 
Anregung der Bezirksvertretung Münster-Ost vom 04.05.2006 
Antrag des Ausschusses für Umweltschutz und Bauwesen vom 09.05.2006 
  



CDU-Fraktion in der BV Ost

Anregung

03.05.06

Der Ausbau der B 51, verbunden mit dem Neubau der B 481 n, ist rur die
Stadtteile St. Mauritz, Mariendorf, Sudmühle und Handorf städtebaulich und
verkehriich von herausragender Bedeutung.
Die Akzeptanz dieses Vorhabens wird nur dann bei der Bevölkerung erzielt
werden können, wenn die Planungsz.iele

- bestmöglicher Ausbau des Knotens B 51/Wolbecker Straße,
- belastbarer Verkehrsfluss im Knotenbereich B 51/Warend. Str.!B481n,

- deutliche Verbesserung des Lärmschutzes
- verkehrliche Entlastung der Stadtteile Handorf und St. Mauritz und
- notwendige Lärmschutzmaßnahmen im Zuge der B 481 n

angestrebt werden. ;>

Die Dringlichkeit der Aus- und Neubaumaßnahmen erfordert eine zügige
Abwicklung der Planungsarbeiten und einen schnellstmöglichen Beginn der
Baumaßnahmen.

Die Bezirksvertretung Münster - Ost regt an,
- unter Berücksichtigung der rechtlichen Vorgaben und
- unter Beachtung eines angemessenen Kostenrahmens

die Planungen und Vorarbeiten rur den Ausbau der B 51 und den Neubau der
B 481 n zügig abzuschließen und das Bauvorhaben zeitnah zu beginnen.

Für die Frakt~ .-f~.J:~


